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Caroline Felber und Franziska Gloor, 4600 Olten: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds 

  

1. Erwägungen 

Caroline Felber und Franziska Gloor, Olten, ersuchen um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an 

ihr multimediales Projekt „Wunder“. Das Projekt, welches im Stadttheater Olten am 23. August 

2003 stattfindet, ist interdisziplinär, qualitätsvoll und kreativ im Bereich der angewandten Kunst an-

zusiedeln. Ausgaben von Fr. 48'000.-- und Einnahmen von Fr. 34'000.-- steht ein Defizit von 

Fr. 14'000.-- gegenüber. 

2. Beschluss 

2.1 Caroline Felber und Franziska Gloor, Olten, ist an das multimediale Projekt “Wunder” eine 

Defizitdeckungsgarantie von Fr. 3’000.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. Diese 

Zusicherung erfolgt unter der Voraussetzung, dass in sämtlichen Werbeunterlagen zu dieser 

Veranstaltung der Test “Ein Kulturengagement des Lotterie-Fonds des Kantons Solothurn” 

erwähnt wird.  

2.2 Grössere Differenzen (grösser +/- 10 %) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen - ohne schlüssige 

Begründung - vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesicherten Beitrag zu kürzen. 

2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Betrag, unter Vorbehalt 

von Ziffer 2.2, nach Erhalt der Schlussabrechnung sowie eines Einzahlungsscheines 

zulasten des Kontos 233.003 "Lotterie-Fonds" anzuweisen. 

Yolanda Studer 

Staatsschreiber – Stellvertreterin 
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Verteiler 

Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) rl/FelberGloor.doc 

Kant. Finanzkontrolle 

Amt für Kultur und Sport (7) 

Caroline Felber Hüte und Mützen GmbH, Franziska Gloor, casa, Hübelistrasse 1, 4600 Olten 

Gemeindepräsidium der Einwohnergemeinde der Stadt 4600 Olten 
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